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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das erste Halbjahr 2023 ist nun schon 

vorüber. Es waren in vielerlei Hinsicht 

sechs aufregende und ereignisreiche 

Monate. Wir können stolz auf das bisher 

schon Erreichte zurückblicken und über 

den Sommer wieder Kraft tanken für die 

kommenden Aufgaben.

Der Breitbandausbau in Adorf befindet 

sich auf der Zielgeraden und soll bis 

Oktober nahezu abgeschlossen sein. 

Parallel dazu konnten wir auch schon mit 

den notwendigsten Reparaturen nach 

dem Hochwasser vom September 2022 

beginnen und die Brücke zum Reitplatz 

und eine weitere große Schadstelle 

erneuern. Aber es liegt noch viel Arbeit 

vor uns und viele Schäden konnten noch 

nicht behoben werden. Ob wir staatliche 

Unterstützung erhalten wird sich hof-

fentlich bei einem Termin in der sächsi-

schen Staatskanzlei im Juli klären. Ich 

werde Sie dazu auf dem Laufenden 

halten.

Auch die Baumaßnahmen am Kreis-

verkehr und der angrenzenden neuen 

Bushaltestelle sowie der Ausbau der 

ehemaligen Forststraße kommen gut 

voran und sollen in diesem Jahr noch 

fertiggestellt werden. Und fast im 

Verborgenen konnten viele kleine Maß-

nahmen realisiert werden; so unter 

anderem die neuen Räumlichkeiten für 

unser technisches Personal und einige 

Umbauten im Rathaus.

Doch wir haben nicht nur gebaut, 

sondern wir hatten auch einige Gründe 

zu feiern. Neben unseren traditionellen 

Festen im April und Mai war vor allem 

das Floriansfest vom 16.-18.06.23 ein 

absolutes Highlight in diesem Jahr. Ein 

besonderer Dank an den Förderverein 

der Freiwilligen Feuerwehr Adorf und die 

zahlreichen ehrenamtlichen Helferinnen 

und Helfer, welche mit ihrem unermüdli-

chen Einsatz dieses Wochenende für alle 

Teilnehmer unvergesslich gemacht 

haben. Dass wir dabei auch noch auf den 

vorerst 1. Platz beim Städtewettbewerb 

der enviaM und der Mitgas geradelt sind, 

war das Sahnehäubchen. Drücken wir 

die Daumen, dass die verbliebenen 17 

Kommunen bis zum Ende des Sommers 

nicht ganz so sehr in die Pedale treten, 

damit der Sieg nach Neukirchen geht und 

sich unsere beteiligten Vereine über 

insgesamt 8.000 Euro Spende freuen 

können.

Eine Kombination aus (Bau)Arbeit und 

Feierlichkeit war am 29.06.2023 der 

1. Spatenstich für unsere neue Grund-

schule. Im Beisein des Staatsministers 

für Kultus Christian Piwarz und unserem 

Landrat Rico Anton und zahlreichen 

Gästen, darunter viele Vorschüler aus der 

Kita Pünktchen, konnten wir diesen 

festlichen Akt begehen. Ich kann gar 

nicht oft genug erwähnen, welche Ehre 

dies für alle Beteiligten und unsere 

gesamte Bevölkerung darstellt; immer-

hin wurde 1889 und damit vor 134 

Jahren zuletzt eine Schule in Neukirchen 

eingeweiht. Mit dieser Ehre geht aber 

auch eine große Verpflichtung für unsere 

Verwaltung, den Gemeinderat und auch 

für mich als Bürgermeister einher. Herr 

Piwarz sprach in seinem Grußwort zum 

Spatenstich davon, wo Schulen gebaut 

werden, ist Entwicklung. Und dort, wo 

Schulen sind, ist auch Zukunft für die 

Kommune. Wir werden uns den Heraus-

forderungen in finanzieller und auch 

organisatorischer Sicht stellen und ge-

meinsam alles daran setzen, dieses 

Zukunftsprojekt im gesteckten Zeit- und 

Finanzrahmen umzusetzen und somit 

weiter an der erfolgreichen Zukunft 

unserer Gemeinde arbeiten.

Sollten Sie Fragen zu diesen oder ande-

ren Themen haben, freue ich mich über 

Ihre Nachricht und wünsche uns allen 

einen schönen Start in die Sommerzeit.

Ihr Bürgermeister
Sascha Thamm
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Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 28.06.2023

2. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Neukirchen/Erzgeb. wählt Herrn Tilo 
Wilhelm aus 09221 Neukirchen/Erzgeb. 
zum 1. Stellvertreter des Friedensrichters 
und Frau Cornelia Fischer aus 09221 
Neukirchen/Erzgeb. zur 2. Stellvertre-
terin des Friedensrichters der Gemeinde 
Neukirchen/Erzgeb. 

3. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Neukirchen/Erzgeb. stimmt der Auf-
nahme, der im Entwurf der Vorschlags-
liste für Schöffen vom 19.06.2023 auf-
geführten Personen, mit Ausnahme der 
unter Nr. 13 aufgeführten Person, David 
Mathias, in die dem Amtsgericht Aue-
Bad Schlema zu übergebende, endgülti-
ge Vorschlagsliste für Schöffen zu.  

4. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. billigt den Vorentwurf 
des Bebauungsplans Sondergebiet „Agri-
PV Adorf“ für das Flurstück 557/5 der 
Gemarkung Adorf in der Gemeinde 
Neukirchen mit Begründung und Um-
weltbericht. Die Auslegung der Plan-
unterlagen wird beschlossen. 

5. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Neukirchen/Erzgeb. wägt die Stellung-
nahmen zum Entwurf der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes „KVA – Kompos-
tier- und Verwertungsgesellschaft mbH 
Adorf“ der Gemeinde Neukirchen beste-
hend aus Planzeichnung (Teil A) und dem 
Textteil (Teil B) in der Fassung vom 
08.07.2021 gemäß der Anlage (Abwä-
gungstabelle) in den Punkten 3.13, 
3.16, 20.1, 20.2, 20.3, 20.4, 22.1, 
24.1, 24.2 und 24.3 erneut einzeln ab 
und beschließt das Abwägungsergebnis. 
Die Punkte 20.3, 20.4, 22.1, 24.1, 
24.2 und 24.3 wurden redaktionell 
ergänzt. 

Die Gemeindeverwaltung wird beauf-
tragt, die Behörden, sonstigen TÖB und 
die Nachbargemeinden von der Behand-
lung der Stellungnahmen in Kenntnis zu 
setzen. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt, gemäß § 10 
Abs. 1 BauGB die 2. Änderung des 
Bebauungsplanes „KVA – Kompostier- 
und Verwertungsgsellschaft mbH Adorf“ 
der Gemeinde Neukirchen bestehend aus 
Planzeichnung (Teil A) und dem Textteil 
(Teil B) in der Fassung vom 10.08.2022 
erneut als Satzung. Die Begründung zur 
Satzung mit Umweltbericht (Stand 
10.08.2022) wird gebilligt. Die Gemein-
deverwaltung wird beauftragt, den 
Bebauungsplan erneut zur Genehmigung 
vorzulegen und nach der Erteilung der 
Genehmigung nach § 10 Abs. 3 BauGB 
ortsüblich bekannt zu machen.
Ergänzend ist der in Kraft getretene 
Bebauungsplan mit Begründung und der 
zusammenfassenden Erklärung entspre-
chend § 10a Abs. 2 BauGB im Internet 
einzustellen und über das zentrale 
Internetportal des Landes zugänglich zu 
machen.

6. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Neukirchen/Erzgeb. beschließt, den 
Verkauf der Parzellen 11 und 14 des 
Aufteilungsplanes zur 9. Änderung des 
Bebauungsplanes Gewerbegebiet „Süd-
West“ aus dem Flurstück 615/12 der 
Gemarkung Neukirchen an die Firma

   RSL Industriebedarf GmbH
   Südstraße 18
   09221 Neukirchen 

zu einem Kaufpreis von 20�/m².
Der Grundbesitz wird veräußert wie er 
steht und liegt. Dem Erwerber ist die 
Beschaffenheit bekannt. Alle mit dem 

Verkauf im Zusammenhang stehenden 
Kosten trägt der Erwerber.

7. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt, die Nach-
träge NT 3 bis 6 und 8 bis 15 für die 
Bauleistungen zur Errichtung eines flä-
chendeckenden, passiven FFTB-Breit-
band-Netzes im Gebiet der Gemeinde 
Neukirchen aufgrund von verlängerter 
Bauzeit und zusätzlicher besonderer 
Leistungen bei der Firma   

 Krause & Co. Hoch- Tief- und
  Anlagenbau GmbH
 Klaffenbacher Straße 5
 09221 Neukirchen 

z u m  B r u t t o a n g e b o t s p r e i s  v o n 
339.829,23 Euro (inkl. 19 % Mehrwert-
steuer) gemäß den geprüften vorliegen-
den Angeboten zu beauftragen.

8. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt, die zusätzli-
chen Leistungen für das Los 010 Tief-
bauarbeiten (1. Nachtrag) zur Errichtung 
einer zweizügigen Grundschule mit Hort 
und Einfeldsporthalle an die 

  Eiffage Infra-Ost GmbH
  Steinbruchweg 2
  01723 Wilsdruff

zum Angebotspreis gem. Nachver-
handlung in Höhe von 36.949,86 Euro 
(inkl. 19 % Mehrwertsteuer) gemäß 
Angebot vom 09.06.2023 zu vergeben.

9. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt, die Leistun-
gen für das Los 001 Baustelleneinrich-
tung zur Errichtung einer zweizügigen 
Grundschule mit Hort und Einfeldsport-
halle an die 

  BPlus Infra Log GmbH
  Johann-Esche-Straße 27
  09212 Limbach-Oberfrohna 

1.  Der Gemeinderat beschließt die Annahme und Vermittlung folgender Geld- und Sachspenden:

Spender

Matthias Münch
Siedlung 27c
09221 Neukirchen

Mandy Brumund
Sandstraße 39d
40789 Monheim am Rhein

lfd.
Nr.

1

2

Geldspende
Betrag in �

3.170,00

 
 
  400,00

Sachspende / Bezeichnung
Wert in �

 

Verwendungszweck

Spende für Kinder- und
Jugendgemeindearbeit

Spende für Kinder- und
Jugendgemeindearbeit

gespendet 
am

23.06.2023

 
 

23.06.2023

Fortsetzung auf S.4
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Fortsetzung von S.4

zum Angebotspreis in Höhe von 
133.648,55 Euro (inkl. 19 % Mehrwert-
steuer) gemäß Angebot vom 14.06.2023 
zu vergeben. 

10. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt, die Erhöhung 
der Tragwerksplanleistungen für die 
Leistungsphasen 5 und 6 zum Bauvor-
haben „Errichtung einer zweizügigen 
Grundschule mit Hort und Einfeld-
sporthalle“ – Los 2 gemäß Nacht-
ragsangebot vom 05.06.2023 der

  KREBS+KIEFER Ingenieure GmbH
  Altmarkt 10a 
  01067 Dresden 

um 44.268,00 Euro auf 148.988,00 
Euro (inkl. 19 % Mehrwertsteuer).

11. Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt die Vergabe 
von besonderen Leistungen – Ingenieur-
technische Kontrolle im Rahmen der 
Tragwerksplanung zum Bauvorhaben 
„Errichtung einer zweizügigen Grund-
schule mit Hort und Einfeldsporthalle“ – 
Los 2 an die 

  KREBS+KIEFER Ingenieure GmbH
  Altmarkt 10a 
  01067 Dresden

z u m  B r u t t o a n g e b o t s p r e i s  v o n 
35.505,51 Euro (inkl. 19 % Mehr-
wertsteuer) gemäß Angebot vom 
05.06.2023. 

12.Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt, die Leistun-
gen zur Errichtung der Straßenbeleuch-
tung an den neuen Straßen im Bereich 
der Erweiterung des bestehenden Ge-
werbegebietes Süd-West in Neukir-
chen/Erzgeb. an die Firma 

  Neukirchner Elektro GmbH
  Stollberger Str. 3
  09221 Neukirchen/Erzgeb. 

z u m  B r u t t o a n g e b o t s p r e i s  v o n 
64.542,80 Euro (inkl. 19 % Mehr-
wertsteuer) gemäß Angebot vom 
13.06.2023 zu vergeben.

13.Der Gemeinderat der Gemeinde Neu-
kirchen/Erzgeb. beschließt, Bauleistun-
gen zur Errichtung zum Ausbau der 
Forststraße in Neukirchen/Erzgeb. von 
Stat. 0+170,26 bis 0+400 an die 
Firma

  Chemnitzer Verkehrsbau GmbH
  Straßen-, Tiefbau- und Brückenbau
  Dresdner Straße 234 
  09131 Chemnitz 

z u m  B r u t t o a n g e b o t s p r e i s  v o n 
391.450,29 Euro (inkl. 19 % Mehr-
wertwertsteuer) gemäß Angebot vom 
31.05.2023 zu vergeben.

14. Der Gemeinderat erteilt das ge-
meindliche Einvernehmen zum Antrag 
auf Errichtung eines Carports auf dem 
Flurstück 324/2 der Gemarkung Neu-
kirchen, Am Knie 7.

15. Der Gemeinderat erteilt das ge-
meindliche Einvernehmen zum Antrag 
auf Sanierung eines Mehrfamilien-
hauses und Anbau von Balkonen sowie 
die Befreiung von den Festsetzungen des 
§ 50 SächsBO auf dem Flurstück 136 a 
der Gemarkung Neukirchen, Stollberger 
Straße 6.

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Mittwoch, den 30.08.2023 
um 19.00 Uhr statt. 

Sascha Thamm
Bürgermeister  

Bautafel zum Bau der neuen Grundschule
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Ein großes Fest unserer Feuerwehr liegt 
hinter uns und so langsam zieht auch 
beim Ortsvorsteher, der auch seit vielen 
Jahren Mitglied unserer Feuerwehr ist, 
wieder Ruhe ein.
Ich will hier unserer Feuerwehr, in ihrer 
Einschätzung, nicht vorgreifen.
Aber das diesjährige 9. Floriansfest mit 
dem 7. Kreisfeuerwehrmusiktreffen und 
dem Städtewettbewerb hat alles über-
troffen, was vorhergehende Feste je 
gezeigt haben. Glauben Sie mir, ich kann 
da sicherlich mitreden. Denn seit 1994 
war ich an allen Floriansfesten beteiligt.

Wir hatten schon so manche Höhe-
punkte. Der Zapfenstreich der Feuer-
wehren, samt anreisendem sächsischem 
Innenminister, war einer davon. Übri-
gens, meines Wissens, so nie wieder 
aufgeführt.

Selbst die Polizei glaubte mir damals 
nicht, dass der damalige Innenminister 
Herr Horst Rasch, nach Adorf kommen 
würde. Umso größer war deren Überra-
schung als er mit uns im Gasthof, vor dem 
Zapfenstreich, beim Biere saß. Natürlich 
abgesichert durch die Polizei. Bier 
tranken sie nicht.
Unser Ordnungsamt hat seitdem die 
grauen Haare nicht mehr losbekommen.

Dieses Jahr war der Breitbandausbau die 
große Herausforderung. Alle Beteiligten, 
Gemeindeverwaltung und Firmen, haben 
sich große Mühe gegeben, dass der 
Festumzug ohne Probleme durch die 
Baustellen durchkam. So etwas ist nicht 
immer üblich, denn es waren keine 
einfachen Gegebenheiten. Aber was war 
je schon einfach. Irgendwas war immer.

Was sich aber dieses Jahr wieder zeigte, 
war der Zusammenhalt unserer Vereine.
Ein Aushängeschild unseres Ortes und 
Zeugnis einer gelebten, funktionierenden 
Vereinsstruktur. Diese Struktur zu erhal-
ten ist die große Herausforderung der 
kommenden Jahre. Wir werden alle nicht 
jünger und in manchen Vereinen ist 
Jugend dringend erwünscht (oder jetzt 
schon erforderlich).

Im nächsten Amtsblatt wird unsere Feuerwehr sicherlich noch einmal ausführlich auf 
die vergangen Tage im Juni eingehen.
Ich möchte mich aber jetzt und hier bei allen bedanken, die zum Gelingen eines der 
wichtigsten und schönsten Feste von Adorf beteiligt waren. Man kann alle gar nicht 
aufzählen ohne jemand zu vergessen. Es waren sehr, sehr viele.
Gleichfalls bedanken möchte ich mich bei allen Anliegern des Festplatzes für ihr 
Verständnis. Bis zum 150 jährigen Bestehen unserer Feuerwehr, im Jahre 2026, 
herrscht wieder Ruhe.

Nun komme ich zu einem ganz anderen Thema. Etwas, was uns und mich schon lange 
beschäftigt oder gar aufregt.
An einem wunderschönen Sonntag im Juni, frühmorgens gegen neun Uhr.
Die Sonne schien und eine seelige Stille beherrschte die Umgebung des Gasthofes.
Nach dem notwendigen Lärm des Straßenbaues beim Breitbandausbau, eine Wonne. 
Nur die Vögel zwitscherten leise vor sich hin und fütterten ihre Jungen.
Da rauschte ein Kleintransporter heran.
Die Türen samt Heckklappe öffneten sich und eine wahre Flut von Flaschen ergoss 
sich in die Flaschencontainer. Glauben Sie mir, ich war von den Socken!
Wir Bewohner an den Wertstoffcontainern sind schon vieles gewöhnt, aber DAS war 
an Dreistigkeit nicht mehr zu übertreffen. Nach einem Schockmoment hat es mir aber 
de Gusche aufgerissen.
An jedem Container stehen die Öffnungszeiten und in vielen Amtsblättern wurden 
diese schon abgedruckt. Mehr können wir bald nicht mehr machen.

Nach einem kurzen Disput, eine Person warf weiterhin Flaschen ein, wurde die Orgie 
beendet. Ob sie zum nächsten Flaschencontainerplatz weitergezogen sind entzieht 
sich meiner Kenntnis.
Es gibt ganz einfache Regeln, die das Zusammenleben miteinander ohne Stress 
ermöglichen.                                                                                           
Die kleinen Wörter – das tut man nicht oder es geziemt sich nicht – sind verloren 
gegangen oder anders gesagt: „Ganz afach vorhar emol das Gehernkastl eischalten. 
Do merkt mersch schu.“

Bleiben Sie weiterhin neugierig für und auf unseren Ort und bleiben Sie gesund.
Aufregung, gerade im Alter, ist Gift für die Gesundheit. Aber manchmal muss es 
einfach mal raus!

Ihr Ortsvorsteher Bernd Bochmann  

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates entnehmen Sie bitte den Aushängen in den 
Anzeigetafeln. Sie findet wie immer im Feuerwehrhaus statt.                                                                                                       

Die Einwurfzeiten für Glasverpackungen stehen auch auf den Glascontainern in Adorf

Sonn- und feiertags ist der Einwurf untersagt
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Ortsübliche Bekanntmachung
der Gemeinde Neukirchen

Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs zum Bebauungsplan Sondergebiet „Agri-PV Adorf“ für das Flurstück 557/5 der 
Gemarkung Adorf gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Gemeinderat der Gemeinde Neukirchen hat in seiner Sitzung am 28.06.2023 den Vorentwurf des Bebauungsplans
„Agri-PV Adorf“ gebilligt und die öffentliche Auslegung nach § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen.

Die frühzeitige Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB wird in Form einer öffentlichen Auslegung durchgeführt.

In der Zeit vom 24.07.2023 – 24.08.2023 wird der Vorentwurf zum Bebauungsplan Sondergebiet „Agri-PV Adorf“ in der 
Gemeinde Neukirchen in der Fassung vom Juni 2023 mit Begründung und Umweltbericht in der Gemeindeverwaltung Neukirchen 
Hauptstraße 77, Zimmer 10 zu jedermanns Einsicht zu den Dienststunden

 Montag  07:00 - 12:00 und 13:00 - 15:00 Uhr
 Dienstag 07:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr
 Mittwoch 07.00 - 12:00 und 13:00 - 15.00 Uhr 
 Donnerstag   07:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
 Freitag  07:00 - 13:00 Uhr

öffentlich ausgelegt. 

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden Unterlagen werden zusätzlich nach §4a Absatz 4 Satz 1 
BauGB ins Internet eingestellt:
 www.neukirchen-erzgebirge.de -> Rathaus -> Bürgerservice -> Satzungen
sowie über ein Zentrales Internetportal des Landes zugänglich gemacht:
 www.bauleitplanung.sachsen.de

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Interessierten die Planunterlagen zum Vorentwurf zum Bebauungsplan 
Sondergebiet „Agri-PV Adorf“ einsehen sowie Stellungnahmen hierzu schriftlich oder während der Dienstzeiten zur Niederschrift 
abgeben. Die Mitteilung kann auch elektronisch an Bauamt@neukirchen-erzgebirge.de übermittelt werden.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Vorentwurf zum Bebauungsplan 
Sondergebiet „Agri-PV Adorf“ gemäß § 4a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. 

Neukirchen, den 12.07.2023

Sascha Thamm
Bürgermeister

Hinweis:

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind,
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

 1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
 2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
 3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
 4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
   a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
   b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 
    der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Die o.g. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Neukirchen/Erzgeb. den, 28.06.2023

Sascha Thamm
Bürgermeister
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Bekanntmachung über die öffentliche Auflegung der
Vorschlagsliste Schöffenwahl

Wahl der Schöffinnen und Schöffen der Gemeinde Neukirchen für die Amtszeit vom 1.1.2024 bis 31.12.2028 in den

Schöffengerichten des Amtsgerichts Aue-Bad Schlema und den Strafkammern des Landgerichts Chemnitz

Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 28. Juni 2023 den Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffinnen und 

Schöffen für das Landgericht Chemnitz und das Amtsgericht Aue-Bad Schlema gefasst.

Die Listen liegen gemäß § 36 Abs. 3 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) in der Zeit vom 

                                      13. Juli 2023 bis zum 20. Juli 2023  

zu jedermanns Einsicht in der Gemeindeverwaltung Neukirchen, Ordnungsamt, Zimmer Nr. 22, während der Dienstzeit

 montags    von 09.00 - 12.00 Uhr,

 dienstags   von 09.00 - 12.00 Uhr und von 13.00 - 16.00 Uhr

 mittwochs   von 09.00 - 12.00 Uhr 

 donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr und von 13.00 – 18.00 Uhr sowie

 freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr

aus.

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche nach Ablauf der Auflegungsfrist bei der Gemeindeverwaltung 

Neukirchen, Ordnungsamt, Hauptstraße 77 in 09221 Neukirchen oder dem Amtsgericht Aue-Bad Schlema, Gerichtsstraße 1

in 08280 Aue schriftlich oder zu Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in die Vorschlagsliste Personen 

aufgenommen wurden, die nach einem der Gründe aus §§ 32 bis 34 GVG nicht aufgenommen werden durften oder sollten.

Ordnungsamt

Hinweis:

Nach § 4 Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind,

ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

 1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

 2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

 3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

 4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

   a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder

   b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, 

    der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Die o.g. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Neukirchen/Erzgeb. den, 28.06.2023

Sascha Thamm
Bürgermeister
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Informationen aus dem Rathaus

www.neukirchen-erzgebirge.de

Öffentliche Zustellung durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung

Die Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb. gibt gemäß § 4 Abs. 1 des Gesetzes zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- 
und Verwaltungszustellungsrechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10 
Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) bekannt, dass gegenüber

Herrn
Hubert Lehmann-Schäfer
Günterstalstr. 62
79100 Freiburg

das Dokument der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. vom 26.06.2023 
mit dem Aktenzeichen 2023004000146-00003636
durch diese Bekanntmachung öffentlich zugestellt wird.

Durch diese öffentliche Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen. Sofern das Dokument 
eine Ladung zu einem Termin enthält, kann dessen Versäumung Rechtsnachteile zur Folge haben.

Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 

Das Dokument kann durch die/den Betroffenen(n) oder einen von ihr/ihm schriftlich Bevollmächtigten in der

Gemeindeverwaltung Neukirchen/Erzgeb.
Finanzverwaltung, Zimmer 1
Hauptstraße 77
09221 Neukirchen/Erzgeb.

während der Öffnungszeiten abgeholt werden.

Information aus der Finanzverwaltung

GARTENZAUNGESPRÄCHE in Adorf
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Bibliothek

www.neukirchen-erzgebirge.de

Informationen der Bibliothek

Tel. 0371 / 27 10 236
bibliothek@neukirchen-erzgebirge.de

Montag:
9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:
9.00 - 12.00 Uhr / 13.00 - 18.00 Uhr Weitere Informationen finden Sie

natürlich auch auf der Homepage
www.neukirchen-erzgebirge.de/
wordpress/einrichtungen/bibliothek/

ÖFFNUNGSZEITEN BIBLIOTHEK BIBLIOTHEK ONLINE

Bitte nutzen Sie 

die offiziellen

SocialMedia-Kanäle

der Gemeinde.

BUCHSOMMER
SACHSEN 2023

Es ist wieder soweit:

in Deiner Bibliothek Neukirchen 
startet der Buchsommer Sachsen 2023

AM 03.08. UND 07.08.23 BLEIBT
DIE BIBLIOTHEK GESCHLOSSEN.

Liebe Kinder:
In eurer Bibliothek liegen viele Malvorlagen 

zum Thema “Sommer“ für euch bereit.

Außerdem: 
PS4 zocken immer Dienstag / Donnerstag 

von 13 bis 17 Uhr
Bitte eine Woche vorher anmelden!

und - auch viele Puzzle warten auf euch.

Kommt vorbei, malt und bastelt in der Eventecke 
oder nutzt die schöne Leseterrasse zum treffen.

Der Buchsommer Sachsen 2023 bietet wieder 
viele tolle Bücher zum Lesen an.

Ich freue mich auf euch.
Eure Heidi Eismann

SOMMER, SONNE, FERIENZEIT
in eurer Bibliothek Neukirchen!

In den 6 Wochen bis zu 3 Bücher lesen und eine 1 in Deutsch 
bekommen. Für alle zwischen 11 und 16 Jahren.

Kommt vorbei, meldet Euch kostenlos an und wählt aus vielen 
neuen Büchern Eure 3 Favoriten aus.

Ihr erhaltet ein Logbuch in dem Eure gelesenen Bücher 
eingetragen werden.

Viel Spaß beim Schmökern und eine schöne, spannende 
Ferienzeit wünscht Euch Eure Heidi Eismann

Und das Beste kommt zum Schluss: im August gibt es in der 
Bibliothek eine große Abschlussveranstaltung. Ihr erhaltet ein 

Zertifikat und viele Überraschungen warten auf Euch.

Mehr wird noch nicht verraten.
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Jubilare / Statistiken, wichtige Telefonnummern

ZUM 94. GEBURTSTAG
am 06. Juli 2023

an Frau Anneliese Bock

ZUM 93. GEBURTSTAG
am 27. Juli 2023 

an Herrn Günter Scheer

ZUM 94. GEBURTSTAG
am 28. Juli 2023

an Frau Christa Geißler

Jubilare im Juli
erH zlichen Glück

w
u
n
sc

h

Foto: pixabay.com

Seniorenresidenz „Erzgebirgsblick“ Neukirchen

Wir bieten am Stadtrand von Chemnitz 
mit dem Ausblick ins Erzgebirge eine 
vollstationäre Versorgung von pflegebe-
dürftigen Senioren und Seniorinnen, die 
hier ihren Lebensabend in unseren 120 
Einzelzimmern (davon 7 Familien-
zimmer) verbringen dürfen.

Unser abwechslungsreiches Beschäfti-
gungsangebot ist ausgerichtet auf die 
individuellen Bedürfnisse und Wünsche 
unserer Bewohner. Sie erhalten bei 
Bedarf Unterstützung in allen Lebensbe-
reichen und werden durch die verschie-
denen Angebote zur eigenen Selbst-
ständigkeit motiviert und gefördert. 

Unsere hauseigene Physiotherapeutin 
hält im Rahmen unseres „Mobilitätskon-
zeptes im Alter“ die Bewohner fit und 
mobil.

Durch kleine Wohngemeinschaften 
finden sich unsere Bewohner besser 
zurecht und Sie können untereinander 
soziale Kontakte knüpfen und es findet 
auch einmal ein Skatabend statt.

Um unser Team zu unterstützen, suchen wir zurzeit engagierte 
und freundliche Mitarbeiter für verschiedene Bereiche.

Die ausgeschriebenen Stellen finden Sie unter der folgenden 
Adresse:
https://seniorenresidenz-erzgebirgsblick.de/stellenangebote
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Schiedsstelle Neukirchen
Die Schiedsstelle Neukirchen ist im Haus der Vereine,
Chemnitzer Straße 28 in 09221 Neukirchen/Erzgeb.

eingerichtet. 
Friedensrichter der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb. 

ist Herr Bodo von Wenckstern.

Die Schiedsstelle ist nur noch per Post 
oder per Mail zu erreichen!

Per Post:
Schiedsstelle der Gemeinde Neukirchen/Erzgeb.

Friedensrichter - persönlich -
Hauptstraße 77, 09221 Neukirchen/Erzgeb.

Per Mail:
An gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de

mit der Bitte um Kontaktaufnahme und ohne 
Schilderung des Anliegens. Wir leiten die Mail 

dann weiter und Herr von Wenckstern wird
sich mit Ihnen in Verbindung setzen.

 Telefon-
seelsorge: 

anonym 
gebührenfrei

und rund um die Uhr

Statistiken, wichtige Telefonnummern

MITNETZ STROM
0800 2 30 50 70

0800-

1110111

oder

1110222

Bereitschaftsdienst
Trinkwasser

Tel.: 03763/405 405

www.rzv-glauchau.de

Regionaler Zweckverband
Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

Bevölkerungsstatistik Stand Mai 2023

Stand 01.05.2023

Geburten

Sterbefälle

Zuzüge

Wegzüge

Stand 31.05.2023

5.293

2

-8

16

-7

5.296

1.606

1

-1

4

-2

1.608

6.899

3

-9

20

-9

6.904

Neukirchen Adorf Gesamtgemeinde

Polizeihauptmeister Rei führt an
folgenden Tagen Bürgersprechstunden durch:

Für dringende Belange können Sie sich telefonisch unter der Rufnummer 

0162 / 24 34 981
mit Herrn Rei in Verbindung setzen.       

20.07.2023 im Haus der Vereine Adorf 1. Etage 16.00 -18.00 Uhr 

27.07.2023 keine Sprechstunde

03.08.2023   keine Sprechstunde 

10.08.2023 im Rathaus Neukirchen Zimmer 10 16.00 - 18.00 Uhr  

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten 

Amtsblatt Neukirchen/Erzgeb. mit Ortsteil Adorf 07/2023

mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
mailto:gemeinde@neukirchen-erzgebirge.de
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Vereinsleben

Kindertagsreiten

Am 03.06.2023 war es endlich soweit:

Nach 3 Jahren Pause konnten wir endlich wieder unser Kinder-
tagsreiten durchführen. 

Wir möchten uns auf diesem Wege bei all unseren kleinen und 
großen Besuchern bedanken, sowie bei all unseren fleißigen 
Helferlein, die zu diesem wunderbaren Nachmittag beigetragen 
haben. 

 
Euer Reit-und Fahrverein Neukirchen e.V. 
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Neuigkeiten von der SG Neukirchen

Liebe Sportfreunde,

wir suchen für die neue Saison und natürlich generell 

weitere Verstärkung für unseren Verein.

Dabei kann sich hier jeder angesprochen fühlen.

Egal ob Sponsor, Sportbegeistert, Engagiert... 

Wir freuen uns über jeden Zuwachs.

Habt Ihr Lust selber zu spielen und euch in eine Gruppe zu integrieren?

Habt Ihr Lust euch etwas Taschengeld zu verdienen als Schiedsrichter?

Habt Ihr Lust selber Kinder zu trainieren?

So meldet Euch doch unter

tom.tolkmitt@gmx.de und wir können weitere Details besprechen.

WIR SUCHEN DICH!

Das Projekt Landesklasse ist zwar für 

unsere Erste beendet und man beendete 

die Saison auf Platz 15 , dennoch gehen 

wir als Gewinner aus diesem Abenteuer 

und sind stolz auf das Erreichte und 

unsere Männer! Leider hat am Ende der 

unbedingte Wille gefehlt und deswegen 

sind wir am Ende abgestiegen. Auch 

unsere Zweite wird in der neuen Saison 

eine Klasse tiefer spielen und dies als 

Neuanfang nutzen für die Zukunft.

Aber es gab auch erfreuliche Dinge in 

dieser Saison, denn Neukirchen spielt 

nächste Saison trotzdem Landesklasse. 

Unsere D1-Junioren sind nach einer 

überragenden Saison in die Landes-

klasse aufgestiegen und mussten sich 

nur dem Chemnitzer FC geschlagen 

geben.
Dies ist der Lohn toller Arbeit und absolut 

verdient! Aber auch unsere Ü35 gehen in 

der neuen Saison wieder eine Klasse 

höher an den Start.

Wir möchten uns an dieser Stelle bei 

allen Mitgliedern, Eltern, Fans, Sponso-

ren, Gönnern und Kids für eine atembe-

raubende, tolle, spannende und anstren-

gende Saison bedanken und freuen uns 

mit euch nach der Sommerpause weiter 

zu arbeiten.
Danke, dass ihr hinter uns standet und 

mit uns diese Saison gemeistert habt. 

Aber natürlich auch allen ehrenamtli-

chen Helfern, die die vielen Highlights 

und Erlebnisse in diesem Jahr gestemmt 

haben und unserem Verein wieder ein 

stückweit größer und besser gemacht 

haben.

Der Verein hat die Weichen für die neue 

Saison gelegt und kann nach langer Zeit 

mal wieder in allen Altersklassen eine 

Mannschaft oder zwei Mannschaften 

stellen und ist bereit für die neue Saison!

Wir wünschen allen, die der SG Neukir-

chen gewogen sind, eine schöne 

Urlaubszeit und hoffen auch in der neuen 

Saison mit Euch gemeinsam viele tolle 

Momente zu genießen!

Der Vorstand der SGN

 Datum Uhrzeit Begegnung Ergebnis/Ort

19.07.2023 19:00 Uhr Trainingsauftakt   Niederdorf

23.07.2023 offen Testspielgegner gesucht offen

29.07.2023 11:00 Uhr FC Erzgebirge Aue U19 - SGN Beierfeld

05.08.2023 16:00 Uhr TJ Slovan Vejprty (CZ) - SGN Vejprty

06.08.2023 15:00 Uhr SV Großrückerswalde - SGN Großrückerswalde

13.08.2023 15:00 Uhr SGN – Wüstenbrander SV Neukirchen

Vorbereitungsplan für die neue Saison unserer Ersten:
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Das vormals erste Haus von Adorf, 
Adorfer Hauptstraße 27 

Gegenüber dem Einkaufsmarkt von 

Adorf, am Beginn des Tiergartenweges, 

steht ein sehr altes Gebäude, das 

Wohnhaus der Familie Mai. Das Haus, 

vermutlich 1832 als Landwirtschaft auf 

einem Teil des ehemaligen Viehweges 

vom Wasserschloss erbaut, war über 

viele Jahrzehnte das erste Haus von 

Adorf, wenn man von Neukirchen oder 

Klaffenbach herkommend über die 

Dorfstraße den Ort betrat.

Blickfang sind zwei sehr alte am Grund-
stückseingang stehende Linden.

Die etwa 200 Jahre alte Winterlinde, im 

Gegensatz zur Sommerlnde kleinblättrig, 

hat unbehaarte Blattunterseiten. Mit 

einem Stammumfang von 3,50 Meter 

steht sie seit 1958 unter Naturschutz. 

Die rechts nebenan stehende Sommer-

linde hat kleinere Blätter mit behaarten 

Blattunterseiten. Die Winterlinde ist die 

Linde des Erzgebirges. Sie kommt bis in 

Höhenlagen von 800 Meter über NN vor. 

Seinerzeit pflanzten die Bauern an der 

den Feldern zugewandten Seite der Höfe 

eine oder mehrere Linden. Für Bienen 

erbrachten die Linden zur Blütezeit eine 

reiche Tracht. Die Lindenblüten lieferten 

für die Hausapotheke der Bäuerin einen 

schweiß- und harntreibenden Tee mit 

krampfstillender und schleimlösender 

Verein für Orts- und
Heimatgeschichte
Adorf/Erzgeb. e.V.

Sehr alte Adorfer Häuser / Das Wohnhaus der Familie Mai, Adorfer Hauptstraße 27

Geschichtliches aus Adorf / Vereinsleben

Es ist eine Freude zu sehen, wie Adorfer  
alte Häuser in Obhut nehmen und mit 
Einfallsreichtum, Tatkraft und privaten 
Mitteln ihr Heim gestalten und vor dem 
Verfall bewahren.

Haus Mai, Ansicht vom Tiergarten
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Wirkung. Leider hat man in den vergan-

genen Jahren viele Linden, auch in 

Adorf, ohne Ersatz gefällt.

Das Anwesen ist als Landwirtschafts-
betrieb erbaut.  

Die Besitzer dieses Anwesens, ursprüng-

lich die Familien Drechsel, Döhner und 

Ludwig, seit 1881 eine Familie Günther, 

betrieben jahrzehntelang Landwirt-

schaft. Die in amtlichen Zählungen 

genannten Viehbestände sind auf der 

kleinen Betriebsfläche von ca. zwei 

Hektar kaum vorstellbar. So sind für das 

Jahr 1907 vier Rinder, vier Schweine, 

eine Ziege und 12 Stück Federvieh 

erfasst. Wie seinerzeit üblich, nutzte 

man für die Viehhaltung den Aufwuchs 

der Wege- und Waldränder. In diesem 

Fall war der Weg zum Tiergarten, über 

Jahrhunderte die offizielle Verbindung 

von Adorf nach Klaffenbach und Har-

thau, gleichzeitig der Feldweg des Anwe-

sens. Die Gemeinde war zuständig für 

dessen Pflege und Erhaltung, der Land-

wirt ein glücklicher kostenfreier Nutzer.

Die landwirtschaftliche Nutzung endete 
mit dem Tod von Christian Traugott 
Günther.
Die Erben des Wirtschaftsbesitzers 

Christian Traugott Günther verkauften im 

Jahr 1915 den größten Teil des Acker- 

und Weidelandes an den Chemnitzer 

Kaufmann Theodor Friedrich Franz Merz 

für 9000 Mark. Der Adorfer Gemeinde-

rat hat diesem Verkauf seine Genehmi-

gung erteilt. Das verwundert während 

des Ersten Weltkrieges. Damit war die 

Grundlage für die landwirtschaftliche 

Bewirtschaftung nicht mehr gegeben. 

Emma Günther, als Besitzer des 

Anwesens, gibt später bei Viehzählungen 

nur noch Kleinviehhaltung an.

Die heute linksseitig am Tiergartenweg 

liegenden Grundstücke und auch die 

frühere Gärtnerei Krebs am Gärtnerweg 

befinden sich alle auf der etwa zwei 

Hektar Fläche der ehemaligen Land-

wirtschaft.

Die Um- und Ausbauten dienten der 

Wohnnutzung.  

Frau Emma Günther veranlasste im 

Jahre 1915 und in den Folgejahren meh-

rere bauliche Veränderungen, die der 

Feuersicherheit und der wohnlichen 

Nutzung des Hauses dienten. Im 

Obergeschoss wurden die Decken und 

die Dielen erneuert. Aus dem ehemaligen 

Kuhstall entstanden ein Waschhaus und 

ein steinerner Abort. 

Die nachfolgenden Besitzer Fischbach 

nahmen Fassadenänderungen vor. Sie 

verlegten den Eingang von der Dorfstraße 

in den Hof des Anwesens. Im Haus befin-

det sich ein nutzbarer Gewölbekeller mit 

einer Grundfläche von 15 Quadrat-

metern. Er ist Teil des Bauplanes des 

landwirtschaftlichen Gehöftes und dien-

te der Lagerung des Winterfutters (Futter-

rüben, Kartoffeln) für die Rinder und 

Schweine.

Im Jahre 1987 erwarb Frank Mai das 

Grundstück, das er seitdem mit seiner 

Familie bewohnt. 

Wilmar Seifert
Verein für Orts-u. Heimatgeschichte Adorf/E. e.V.

Ansicht von der Adorfer Hauptstraße

Kellergewölbe des Hauses
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Vereinsleben

www.neukirchen-erzgebirge.de

AUSSTELLUNG
historischer Korrespondenzkarten
bis zur Postkarte der Gegenwart

Ort:

Jeweils sonntags
     13 – 16 Uhr
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Vortrag zu Schockanrufen, Enkeltrick und andere Betrügerein

Der Heimat und Geschichtsverein Neukirchen e. V. lädt alle Seniorinnen und Senioren des Ortes und weitere interessierte Gäste am 
Dienstag, 08.08.2023 um 14.00 Uhr in die Aula der Oberschule, Hauptstr. 56 zu dem Vortrag über aktuelle „Betrugsmaschen“ 
zum Schaden an persönlichem Eigentum ein. Gerade die Themen „Schockanrufe“ und „Enkeltrick“ sind gegenwärtig sehr präsent 
und führten immer wieder zu persönlichen Tragödien im Umgang mit verbrecherischen Aktivitäten. Wie man sich für den Schutz 
des persönlichen Eigentums bei solcherart „Angriffen“ sensibilisieren kann, soll umfassend Thema dieses Vortrages sein.

Als Referenten dieser Veranstaltung konnten wir Frau Jana Kirchner, Mitarbeiterin für Prävention der Polizeidirektion Chemnitz und 
den Polizeihauptmeister (unser Bürgerpolizist) Michael Rei gewinnen. Die Veranstaltung wird aus zwei Teilen bestehen. Im ersten 
Teil werden Informationen gegeben, danach wird genügend Zeit sein, um Fragen zu stellen.      

Aufruf zur nächsten Wanderveranstaltung des Heimat- und Geschichtsvereins Neukirchen

(Hohenfichte – Schellenberg – Hohenfichte)

Die Wanderung findet am Samstag, 26.08.2023 statt. Es handelt sich dabei um eine mittelschwere Wanderung. Die Strecke 
beträgt etwa 10 km und verläuft häufig durch bewaldetes Gebiet.
Vom Chemnitzer Hauptbahnhof fahren wir mit dem Zug in Richtung Olbernhau bis Hohenfichte. Vom Bahnhof gehen wir zunächst 
auf der Bahnhofstraße. Nach kurzer Zeit verlassen wir diese Straße, um ein historisches Bauwerk in Augenschein zu nehmen. 
Anschließend begeben wir uns auf die Straße zur Lohe. Im Wald führt uns der langgezogene, mäßig steigende Wanderweg nach 
Schellenberg. Nachdem sich der Wald gelichtet hat, sehen wir auf der rechten Seite historische Gebäude der benachbarten Stadt. 
Vom „Olymp“ aus werfen wir einen Blick ins Tal. Wieder auf dem Wanderweg laufen wir talwärts nach Schellenberg. In der „Höll-
mühle“, die bei entsprechender Teilnehmerzahl öffnet, ist Mittagsrast geplant. Bleibt die Gaststätte geschlossen, gibt es 
Verpflegung aus dem Rucksack. Gestärkt geht es im Tal der Flöha auf dem Radweg zurück zum Bahnhof Hohenfichte. Mit etwas 
Glück sehen wir Alpakas und andere Tiere.

Treffpunkt: 9.00 Uhr an der Straßenbahnhaltestelle 4 Hutholz. Fahrscheine können in der Straßenbahn erworben werden. Bilden 
mehrere Personen eine Gruppe, kann man günstiger fahren. Selbstverständlich kann auch das 49�-Ticket genutzt werden.

Bitte auf witterungsgerechte Kleidung und Schuhwerk achten. Verbindliche Anmeldung vom 20. bis 22.08.2023 unter
Tel. 0371 221897 (ab 18.00 Uhr) Evelin Oehme-Manig.

JuZ erhält den 3. Preis beim regionalen
Umweltschutzwettbewerb für den Erzgebirgskreis

Das JuZ freut sich sehr über 

den 3. Preis beim Ideenwett-

bewerb

„Einfälle für Abfälle“ 2023 in der
Kategorie „Recycling & Upcycling“

Birgit Baumann, Bereichsleiterin Abfallwirtschaft des ausrichtenden 

Zweckverbandes Abfallwirtschaft Südwestsachsen (ZAS) und Abfall-

beraterin Antje Kunze überreichten am 30.05.2023 dafür den Preis-

Scheck in Höhe von 300 Euro samt Teilnahmeurkunde an JuZ-Club-

leiterin Carla Reinhardt.

Außerdem freuen wir uns über eine nun eigene Nähmaschine, welche 

ebenfalls mit der Hilfe der ZAS für unser Jugendzentrum angeschafft 

werden konnte.

Das Wettbewerbs-Preisgeld in Höhe von 300 Euro soll neben der 

Bewirtschaftung des Weihnachtsmarktstands auch für eine bereits länger 

geplante Freizeitausfahrt in den Sommerferien genutzt werden.
Das Geld ermöglicht es uns, die Gebühren für die Fahrt zu senken. Damit 

können wir einer größeren Zahl von Kindern und Jugendlichen eine 

Teilnahme ermöglichen.
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...und wieder geht ein Schuljahr zu Ende

Ein ereignisreiches Schuljahr geht zu 
Ende und wir können auf viele wunderba-
re Erlebnisse zurückblicken. Nach der 
traditionellen Schulanfangsfeier gab es 
neben dem „normalen“ Unterricht immer 
wieder Veranstaltungen oder Ereignisse, 
die Farbe in den Schulalltag brachten. So 
besuchten zum Beispiel die Zweitklässler 
die Geflügelzüchterausstellung in Neukir-
chen (inklusive einer aus dem Käfig 
ausgebüxten Taube), konnten im Novem-
ber alle Kinder einen interessanten 
Vorlesetag erleben und in der Adventszeit 
besuchte uns das Marionettentheater aus 
Gelenau, welches mit seinem Varieté-
Programm begeisterten Applaus von 
allen erntete.

Wandertage und Exkursionen führten 
unsere Klassen zum Wasserschloss 
Klaffenbach, den Neukirchner Wald oder 
in die Stadthalle nach Chemnitz. Einige 
Klassen packten in den vergangenen 
Monaten auch ihre Koffer für die gemein-
same Klassenfahrt und verlebten mitein-
ander erlebnisreiche Tage in der Jugend-
herberge. 

Mit drei schönen und erfolgreichen 
Veranstaltungen haben wir das Schuljahr 
abgeschlossen:
Im Mai fand in beiden Schulteilen unser 
„Bücherfrühling“ statt. An den drei 
interessant gestalteten Projekttagen rund 
um das Buch und das Lesen gab es u.a. 
eine Lesung von Claudia Curth, einer 
Buchautorin aus Thalheim, die alle 
Kindern mit viel Freude für ihre selbst 
geschriebenen Erzgebirgsmärchen beg-
eisterte. Großes Interesse gab es bei der 
Bücherschau, zu der jeder sein Lieblings-
buch mitbringen und den anderen 
Kindern zeigen konnte. Es entstand ein 
reger Austausch und sicherlich hat der 
ein oder andere einen Buchtipp mit nach 
Hause genommen. Als Abschluss fand 
ein großer Vorlesewettbewerb statt. Dafür 
wurden im Rahmen einer Buchvorstel-
lung aus jeder Klasse ein Teilnehmer 
gewählt, der dann vor allen Kindern und 
einer unabhängigen Jury im ersten Teil 
des Wettbewerbes diesen Vortrag für alle 
Schülerinnen und Schüler wiederholte. 
Im zweiten Teil las jeder Teilnehmer einen 
ihm unbekannten Text vor. Im Vergleich 
zum vorbereiteten Text musste hier unter 
Beweis gestellt werden, wie gut der 

Vorleser auch unbekannte und ungeübte 
Texte lesen kann. Alle Mitschüler hörten 
gespannt zu und waren begeistert von 
den Beiträgen. Die Jury bewertete alle 
Teilnehmer und kürte auf Klassenstufen-
ebene jeweils einen Sieger. So konnten 
am Ende des Vorlesewettbewerbes alle 
Teilnehmer ganz stolz eine Urkunde und 
die vier Sieger einen vom Förderverein 
der Grundschule gesponserten Preis mit 
nach Hause nehmen.

Das Gelenauer Marionettentheater

Große Erfolge konnten wir auch im 
sportl ichen Bereich erzielen: Im 
diesjährigen Zweifelderballturnier der 
dritten und vierten Klassen des Erzge-
birgskreises hat es unser Team bis in die 
Finalrunde geschafft. Es ist erst das 
zweite Mal überhaupt, dass unsere 
Grundschule beide Vorrunden bestan-
den hat und zum Erzgebirgsfinale nach 
Annaberg-Buchholz fahren konnte. 
Ungeschlagen wurden beide Vorrunden 

Die Siegermannschaft von Neukirchen im Zweifelderball
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in Stollberg absolviert und auch zum 
Finale der 12 besten Grundschulen des 
Erzgebirgskreises am 06.07.2023 
schaffte es kein anderes Team unsere 
Neukirchner und Adorfer Kinder zu 
besiegen. Damit ist in diesem Jahr die 
Gemeinde Neukirchen/Adorf Kreismeis-
ter im Zweifelderball Klasse 3 & 4 des 
Erzgebirgskreises. Ein großer Dank geht 
in diesem Zusammenhang an die Hortbe-
treuerinnen unserer vierten Klassen, die 
der Spielbegeisterung der Kinder ebenso 
engagiert folgten. So standen einige Hort-
Nachmittage ganz im Zeichen des 
Zweifelderballs und es wurde auch hier 
trainiert, was das Zeug hielt. Der gesamte 
Turnierverlauf war geprägt von Team-
geist, Fairness und Siegeswillen, was 
dazu führte, dass unsere Schülerinnen 
und Schüler mit dem Siegerpokal, 
Medaillen und der Siegesurkunde 
belohnt wurden. Mit Stolz gratuliert das 
ganze Lehrerteam zu dieser fabelhaften 
Leistung.

Zu unseren Sporttagen im Rahmen der 
Bundesjugendspiele, die wir im Juni 
durchgeführt haben, gab es eine weitere 
Sensation: 40 unserer Schülerinnen und 
Schüler erreichten in den Disziplinen 
Weitsprung, Ausdauerlauf, Sprint und 
Weitwurf überdurchschnittliche Leistun-
gen und erhielten eine Ehrenkunde des 
Bundespräsidenten. 

Und genauso traditionell wie das Schul-
jahr begann, so endet es wieder mit einer 
Tradition – der Verabschiedung der 
Viertklässler. Dazu fanden sich die 
Schülerinnen und Schüler beider Schul-
teile am letzten Schultag in Neukirchen 
ein. Mit dem Lied „Die vier Jahre gehn zu 
Ende“ verabschiedeten sich unsere 
beiden Klassen 4 von der Grundschule 
und nahmen, im wahrsten Sinne des 
Wortes, ihren Hut. Wir hoffen, dass sie 
gern an ihre Grundschulzeit zurückden-
ken und wünschen ihnen an der neuen 
Schule viel Freude und Erfolg beim 
Lernen sowie viele neue Freunde.

Wenn wir das vergangene Schuljahr 
überblicken, dann kommen uns viele 
Menschen in den Sinn, die uns tatkräftig 
unterstützten und so zu einem guten 
Gelingen beitrugen. Allen voran möchten 
wir Eltern, Großeltern, Verwandten usw. 
danken, dass sie sich die Zeit genommen 
haben, um z.B. Wandertage und Jugend-
herbergsfahrten zu organisieren und zu 
begleiten, zum Vorlesetag vorzulesen, 
Kuchen zu backen, mit Haustieren den 
Unterricht zu besuchen, Vorträge zu 
halten und und und…
Wir möchten auch Danke an diejenigen 
sagen, die unser Lehrerteam im Rahmen 
des Programms „Aufholen nach Corona“ 
unterstützten. Sie erklärten sich bereit, 
ihre Zeit und Geduld den Kindern zu 
widmen, die besondere Hilfe brauchten 
und haben geholfen, im Förderunterricht 
die teilweise großen Lücken, die die 
Corona-Pandemie bei manchen Kindern 
verursacht hat zu schließen.

Bedanken möchten wir uns auch bei 
allen Kursleiterinnen und Kursleitern 
sowie dem gesamten Hortteam, welche 
die vielfältigen Ganztagsangebote für 
unsere Kinder ermöglichten und uns so 
nicht nur beim Fördern und Fordern der 
Kinder unterstützten, sondern auch 
dann, wenn bei der Betreuung der Kinder 
Hilfe gebraucht wurde.

Hilfe und Unterstützung ganz anderer 
Art, aber ebenso wichtig, erhielten wir 
auch in diesem Jahr wieder von den 
Hausmeistern beider Schulteile. Sie ha-
ben immer ein offenes Ohr für die großen 
und kleinen handwerklichen Probleme in 

unseren Einrichtungen, helfen fix und 
halten das Schulgelände in Adorf und 
Neukirchen toll in Schuss.
Ein großes Dankeschön geht außerdem 
an den Verein der Förderer und Freunde 
der Grundschule Neukirchen. Die Mitglie-
der organisierten und gestalteten auch in 
diesem Jahr wieder Veranstaltungen für 
die Kinder und deren Familien. Durch die 
vom Förderverein zur Verfügung gestell-
ten Mittel konnten wir z.B. zum Bücher-
frühling jedem Sieger einen Preis in Form 
eines Buchgutscheines und auch der 
unabhängigen Jury ein Dankeschön 
überreichen oder auch die vorhandenen 
Chor-T-Shirts teilweise erneuern.

Durch die vielen Jahre schon zur 
Tradition geworden ist auch das wunder-
bare Obst- und Gemüse-Frühstück, 
welches uns auch dieses Jahr wieder an 
den Sporttagen vom Förderverein in 
Zusammenarbeit mit „Kerstin´s Renn-
semmeln“ auf die Sportplätze nach 
Neukirchen und Adorf geliefert wurde. 
Mit großem Appetit stärkten sich die 
hungrigen kleinen Sportler in der 
Frühstückspause an den wunderbar 
hergerichteten Obst- und Gemüseplatten 
und ließen nichts übrig.

Nun wünschen wir allen Kindern und 
ihren Familien erholsame Sommerferien 
mit viel Sonne am Himmel und auch im 
Herzen sowie ein gesundes Wiedersehen 
im neuen Schuljahr. 

Das Lehrerteam der Grundschule Neukirchen
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Kita

Unsere Kita Pünktchen startete am 23.06.2023 zum ersten Kindergarten-Cup in Reichenbrand gleich mit 
zwei Teams. Dabei ging das Team der Vorschüler ,,Füchse“ und das Team der ,,Bären“ an den Start. Beide 
konnten nach der Gruppenphase ins Halbfinale einziehen und spielten dort gegeneinander. Hier erreichten die 
Füchse das Finale, welches sie mit 1:0 gegen die Vorschule der Leonardo Schule verloren. Die Bären wurden 
am Ende Vierter und somit erzielten wir ein bärenstarkes Ergebniss. Platz 2 und 4 aus 16 Mannschaften.

Glückwunsch und Danke geht an

Eloisa , Mick , Pepe W. , Anton , Matteo L. , Matteo K. , Benjamin , Fiete , Nino , Pepe M. , Nick , Kurt , 
Carlo , Lennox , Noah , Emma , Fritz

Kita-Turnier bei der SV Eiche Reichenbrand
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Die Kinderseite im Amtsblatt

www.raetseldino.de

www.malvorlagen-bilder.de

Maus und Elefant gehen ins Schwimmbad. Sagt der Elefant plötzlich: "Oh Mist! Ich habe meine Badehose vergessen!" 
Da sagt die Maus:"Macht doch nichts. Ich hab zwei dabei."

Treffen sich zwei Rühreier. Fragt das eine: "Wie geht es dir?" 
Antwortet das andere: „Ich fühle mich ein bisschen durcheinander."

www.spick.ch/dein-spick/witze/

 www.kinder-malvorlagen.com



Termine und Veranstaltungen der Kirche / Termine der Insel

16.07. Herzliche Einladung nach Adorf oder Klaffenbach
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Klaffenbach
 
23.07. Herzliche Einladung nach Neukirchen oder Klaffenbach
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Klaffenbach

30.07. 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe in Neukirchen
 08.30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

06.08. Herzliche Einladung nach Adorf
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf 

13.08. Herzliche Einladung nach Neukirchen oder Klaffenbach
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Neukirchen
 10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Klaffenbach

20.08. 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Schuljahresbeginn in Adorf
 
27.08. 10.00 Uhr Sakramentsgottesdienst in Neukirchen
 08.30 Uhr Predigtgottesdienst in Adorf

Zu den 10.00 Uhr Gottesdiensten findet immer parallel Kindergottesdienst statt.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Kirchliches Leben in Neukirchen und Adorf

Kontakt:

Öffnungszeiten Pfarramt Neukirchen

Montag  9-11 Uhr, 0
Dienstag  9-11 Uhr / 16-17 Uhr 0
Donnerstag  10-12 Uhr

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Neukirchen

Kirchsteig 3, 09221 Neukirchen
Pfarramt Tel. 0371  21 71 43
Friedhof  Tel. 0371  21 71 13

Öffnungszeiten Pfarramt Adorf

Pfarramt / Friedhofsverwaltung 
Adorf

Adorfer Hauptstr. 98
09221 Neukirchen OT Adorf 
Tel.: (03721) 27 10 84

Donnerstag  17-18 Uhr 
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Eine Andacht oder Kurzpredigt kann über unser Andachtstelefon mit der Rufnummer: 
03721 / 33 999 23 zum Ortstarif gehört werden. 

Jeden Mittwoch erwartet Sie eine neue Andacht von einem Mitarbeiter unseres Christuskirchspiels.
Je nach Möglichkeit können Sie auch am Sonntag eine Predigt hören. Wenn Sie mögen: Greifen Sie zum Hörer!

Gott segne Sie!
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David Wohlgemuth
Jugendmitarbeiter im
Kirchenbezirk
Annaberg/Adorf

AN(GE)DACHT

Termine der INSEL Adorf im Juli / August

E-Mail:buero@insel-adorf.de | Web:www.insel-adorf.de

Kontaktdaten für Rückfragen:
Glaubens- und Lebenszentrum INSEL

Burkhardtsdorfer Straße 1
09221 Neukirchen

03721 / 27 10 85

täglich 17.45 - 18.05 Uhr  montags 19.00 Uhr    Abendgebet   Montagsgebet

26.07.2023    17.30 Uhr  INSEL BergFEST

06.-11.08. 2023  INSELINSEL-Bau-Camp

Schnee im Sommer
In den zurückliegenden Jahren habe ich hin und wieder die Möglichkeit genutzt, als Teilnehmer bei 
einer „Leiterwanderwoche für Männer“ dabei zu sein. Der Titel klingt für manche vielleicht etwas 
„steil“, aber ein Leiter ist ja nicht nur ein Firmenchef oder Gemeindeleiter, sondern auch einer, der in 
seinem Beruf, in seiner Freizeit (im Ehrenamt) oder in der Familie Verantwortung bewusst wahrnimmt 
und übernimmt. Das dürfte dann wiederum auf sehr viele zutreffen. Für mich persönlich waren diese 
Wochen immer sehr gewinnbringend. Ich konnte den Alltag hinter mir lassen, in der wunderschönen 
Bergwelt gemeinsam die körperliche Herausforderung, den Gipfel zu schaffen, angehen und dabei über 
wichtige Fragen des Lebens und Glaubens ins Gespräch kommen. Ich bin erfrischt an Leib, Seele und 
Geist wieder nach Hause gekommen – es war jedes Mal bereichernd und gewinnbringend für mich.

Weil ich bei diesen Wochen meistens einer der jüngsten war, wollte ich 
gerne selbst so eine Woche für Männer im Alter zwischen 18 und 
„Midlife-Crisis“ anbieten. Die erstmalige Umsetzung dieser Idee erfolgte 
dieses Jahr Anfang Juni. Es war ein Versuch mit einer sehr kleinen 
Gruppe – wir waren insgesamt nur zu dritt. Das hatte jedoch für mich 
den Vorteil, dass ich, als Verantwortlicher das ganze Unterfangen, 
zunächst erstmal ausprobieren konnte. Bei der Feedbackrunde am 
Ende unserer Woche stellte sich heraus, dass viele Dinge richtig gut 
gelungen sind.

Zwei Sachen haben uns durch diese Woche begleitet. An vier von fünf 
Wandertagen haben wir jeweils Touren mit mehr als 1.000 
Höhenmetern in der wilden Schönheit des Pitztals gemacht. Da es dort 
im Frühjahr noch recht kalt war und zum Teil reichlich Neuschnee gab, 
begegnete uns dieser täglich ab ca. 2.000 Höhenmetern. Manche 
Schneefelder ließen sich umgehen, andere konnten wir gut überwinden.

Der zweite Begleiter war Psalm 23, den sicherlich viele kennen, 
vielleicht aus ihrer eigenen Konfirmandenzeit. Diese alten Worte 
wurden, in Abschnitte für jeden Tag gegliedert, für uns sehr aktuell 
und haben uns ermutigt. Beispielsweise dadurch, dass wir für uns 
festhalten konnten, dass Gott uns auf vielfältige Weise versorgt. Er 
ist es, der uns „zum frischen Wasser“ und auf die „grüne Aue“ führt 
und zwar ganzheitlich: an Leib, Seele und Geist. Aber Er ist eben 
nicht nur ein Gott für die Hoch-Zeiten, sondern auch einer, der „im 
finsteren Tal“ bei uns ist und uns durch Krisen hindurch begleitet. 
Wir konnten für uns festhalten, dass Gott gut ist, denn in so vielfälti-
ger Weise „schenkt Er uns voll ein“.

Gestärkt und ermutigt konnten wir wieder nach Hause fahren. 
Übrigens: als INSEL bieten wir jedes Jahr solche Wochen an, 
sowohl für Männer, als auch für Frauen. Darum: herzliche Einladung 
einmal selbst mit dabei zu sein.

Ihr / Euer David Wohlgemuth
Jugendmitarbeiter im Kirchenbezirk Annaberg / Adorf

Der gute Hirte (Psalm 23)
Der HERR ist mein Hirte,

mir wird nichts mangeln.

Er weidet mich auf einer grünen Aue

und führet mich zum frischen Wasser.

Er erquicket meine Seele.

Er führet mich auf rechter Straße um seines Namens willen.

Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal,

fürchte ich kein Unglück;

denn du bist bei mir,

dein Stecken und Stab trösten mich.

Du bereitest vor mir einen Tisch

im Angesicht meiner Feinde.

Du salbest mein Haupt mit Öl

und schenkest mir voll ein.

Gutes und Barmherzigkeit werden mir folgen mein Leben lang,

und ich werde bleiben im Hause des HERRN immerdar.
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In den nächsten Wochen werden wir mit 
Sonne und heißen Temperaturen ver-
wöhnt. Da lockt natürlich besonders das 
Freibad und die Eisdiele. Für alle, die 
sich trotzdem aktiv betätigen möchten, 
ist dieser kurze und relativ flache Fahr-
radweg genau das richtige. Über die gut 
ausgebauten Wege des Kohlebahnrad-
wegs fährt es sich bequem von Lugau 
nach Mittelbach und es gibt sogar eine 
Querverbindung nach Seifersdorf über 
die Äppelallee. 

Der Weg verläuft durch das ehemalige 
Lugau-Oelsnitz Steinkohlerevier auf der 
Bahnstrecke Neuoelsnitz-Wüstenbrand, 
welche in seiner vollen Länge von 1858 
bis 2003 betrieben wurde. 2013 ent-
schieden die Gemeinden dem Weg und 
den historischen Bahngebäuden neues 
Leben zu verleihen und starteten den 
Umbau zur Radroute.

Diese startet im schönen Lugauer Stadt-
park und führt gut ausgeschildert aus der 

Stadt  hinaus.  Die 
Strecke wird meist 
von Bäumen gesäumt, 
die auch an heißen 
Tagen Schatten spen-
den. Immer wieder 
finden sich an den 
Seiten Andenken an 
die ehemalige Bahn-
strecke, wie Signale 
und  S ch i enenab-
schnitte.

In Ursprung leuchtet 
ein rotes Bahnhofs-
gebäude bereits von 
Weitem. Hier schließt 
auch die Äppelallee, 
der neugebaute Ver- 

Unser Aktiv-Tipp im Juli
DER KOHLEBAHN-RADWEG

bindungsweg nach Seifersdorf an. Weiter geht es die Strecke bis zum jetzigen 
Endpunkt in Mittelbach. 

Zukünftig soll die Strecke bis nach Wüstenbrand ausgebaut werden und würde sich 
so an die großen Rundwege um Chemnitz anschließen. Bis dahin können wir eine 
entspannte Route von 7,6 km genießen.

Foro: Bernd Franke
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Die Teilnehmerzahl ist auf max. 30 Personen begrenzt. 
Anmeldungen werden nach der Reihenfolge des Posteingangs beim 
Regionalmanagement berücksichtigt. Das Regionalmanagement 

behält sich vor, bei Überbuchung die Teilnehmerzahl auf eine 
Person pro Verein zu beschränken.

*Erklärungen zum Datenschutz und Hinweise hinsichtlich der Erhebung personenbezo-
gener Daten (Information nach Artikel 13 der Verordnung (EU) Nr. 2016/679 
[Europäische Datenschutz-Grundverordnung])

Ich willige darin ein, dass
• meine personen- und betriebsbezogenen Daten „Tor zum Erzgebirge e.V.“ und dem dort 

tätigen Regionalmanagement verarbeitet und gespeichert werden und zur informativen 
Kontaktaufnahme sowie zur Erstellung von Statistiken und anonymisierten 
Auswertungen verwendet werden können.

Es ist mir bekannt, dass
• die Einwilligung in die Verarbeitung - insbesondere in die Erhebung, Speicherung, 

Nutzung und Übermittlung - der erhobenen Daten freiwillig ist,
• abhängig vom Zweck, für den die personenbezogenen Daten gespeichert werden, diese
 ausschließlich im Rahmern der anzuwendenden dfatenschutzrechtlichen Bestim-

mungen von befugten Mitarbeitern des „Tor zum Erzgebirge e.V.“genutzt werden.
• die Einwilligung zur Datenverarbeitung jederzeit von mir widerrufen werden kann.

Veranstalter:
LEADER-Region Tor zum Erzgebirge e.V.

Christian Scheller, Leiter Regionalmanagement
Untere Hauptstr. 2, 09376 Oelsnitz/Erzgeb.

Tel.: 037298 979511
      Email: info@tor-zum-erzgebirge.de

      Web: www.tor-zum-erzgebirge.de

Dozenten:
Sächsisches Landeskuratorium

Ländlicher Raum e.V.
Claudia Vater, Koordinatorin

Kurze Straße 8, 01920 Nebelschütz OT Miltitz

Tel.: 034344 64810
Fax: 034344 64811

Email: claudia.vater@slk-miltitz.de
Web: www.slk-miltitz.de 



Mitteilungen
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Unser Aktiv-Tipp im Juni
DER ZWÖNITZTAL-RADWEG

Mitteilungen

www.neukirchen-erzgebirge.de
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Veranstaltungen / Anzeigen

Seid gespannt und lasst euch überraschen 
Ferienprogramm im Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge

Jeden Mittwoch in den Sommerferien lädt das Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge
um 10 Uhr zum Ferienprogramm ein.
Jede Woche steht etwas Neues auf dem Plan. Für einige Veranstaltung gibt es auch 
noch freie Plätze.

Am 19.07.23 finden am Museum die 1. Oelsnitzer Sommerspiele statt.
Ob Grubenschuhweitwurf oder Kohlensackhüpfen - bei uns gilt es sportliche 
Herausforderungen zu meistern. Dabei sind Geschicklichkeit, Schnelligkeit, aber auch 
Scharfsinn und Geduld gefragt um am Ende auf dem Treppchen zu stehen. 

Beim Erlebnisvortrag „Von der Tontafel zum Hochglanzpapier“ am 02.08.23 nimmt 
der Hobbyhistoriker Bert Lochmann alias Korporal Stange die jungen Zuhörer mit auf 
eine interaktive Zeitreise.
  
Kunst mit Kohle! Wie das geht, verrät der Kunsthistoriker Alexander Stoll
am 16.08.23.
An ausgewählten Beispielen aus der Sammlung Erzgebirgische Landschaftskunst 
wird diese besondere Technik vorgestellt, bevor jeder sein eigenes Kunstwerk aus 
Kohle erschaffen kann.

Das gesamte Ferienprogramm und weitere Informationen unter www.bergbaumu-
seum-oelsnitz.de.

Die Teilnahme an den Ferienangeboten erfolgt nach Anmeldung unter
037298 93940 oder per Email an .vermittlung@bergbaumuseum-oelsnitz.de

Spannende Vorträge im Bergbaumuseum 

Zum dritten Bergmannsstammtisch in diesem Jahr sind alle Interessierten am 
09.08.23 ins Bergbaumuseum Oelsnitz/Erzgebirge eingeladen. 

Es spricht der Direktor der Museen der Stadt Olbernhau, Lasse Eggers, über die 
spannende Gründung der Saigerhütte Grünthal. Dabei werden die damaligen 
Rahmenbedingungen vom Bergregal bis zur „staatlichen“ Handelsgesellschaft 
gegenübergestellt. 

Ebenso werden der komplizierte technische Prozess des Saigerns aufgezeigt, wie auch 
das frühneuzeitliche Wirtschaftsleben mit der angestrebten Monopolbildung durch 
den sächsischen Kurfürsten. Der Vortrag umschließt sächsische Technik-, 
Wirtschafts- und Industriegeschichte des heutigen Welterbebestandteiles. 

Der Eintritt ist kostenfrei.
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Anzeigen

34 www.neukirchen-erzgebirge.de

Immobilienanzeigen

VERMIETUNG NEUKIRCHEN
Ruhige sanierte 3-Raum-Wohnung 83,90 m² in Neukirchen 
zu vermieten. Stellplatz vorhanden.
Tel.: 0371 / 21 71 25 nach 16 Uhr 0178 / 88 132 80

LIEGENSCHAFT ZUR MIETE IN NEUKIRCHEN GESUCHT
Wir suchen ab ca. 04-06 / 2024 eine ca. 100qm große 
Liegenschaft zur Miete in Neukirchen für die Einrichtung 
einer Arztpraxis. 
Kontakt: liegenschaft@8bitshack.org

SUCHE

zuverlässige, vertrauensvolle und freundliche Reinigungskraft 

(“gute Seele“) für eine Bürofläche inkl. Nebengelass eines 

sauberen Unternehmens, in einem Haus mit reinigungsfreund-

lichen, neuen Fußböden.

Arbeitszeit 1x wöchentlich 3 Stunden

(vorzugsweise am freitags, aber nicht zwingend), Vergütung 

nach Vereinbarung, gut geeignet für einen Zuverdienst.

Vielen Dank vorab für Ihren Anruf unter 01520-7777075
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